
Das Einrichten

Welche Buchungsperiode benötigen Sie? 
Jährlich, vierteljährlich, monatlich? Eventuell ein abweichendes Jahr? 

Buchungen außerhalb dieser Parameter werden abgeblockt.

Absicherungsoptionen können hier  ggf. deaktiviert werden.

Vorstellung der Finanzverwaltung
Mehr Infos unter: www.vereinsmayer.de/



Bei der Erstinstallation , tragen Sie in der Spalte „C“ einmalig Ihre Vermögensstände ein.
Die Umbenennungen der Konten erfolgt automatisch im Journal.

Nach dem Aufruf von „Erstinstallation oder Periodenwechsel“ (mittels Hyperlink im Journal) werden die 
Kontostände automatisch übertragen.

Vergeben Sie einer Kontonummer eine kursiven Schrift, so bleibt diese Position im Journal ausgeblendet.



Mit Ausnahme der reservierten Bereiche „0“ und „G“ können Sie beliebige Bereiche oder Kostenstellen ergänzen. 

Die Spalte „G-Z“ ist alphanumerisch geführt. 

Vergeben Sie einer Position eine kursiven Schrift, so bleibt diese im Journal ausgeblendet.

Wie soll ich meine Gemeinkosten verteilen? Unwissend zuerst zu 100%  dem Bereich „I“.
Nach einem Vierteljahr können Sie die Verteilung, wie z.B. hier angegeben, aktualisieren. 



Mit Ausnahme des Kontos „0“ (Geldtransit oder Investition) , können Sie diesen Kontenplan nach Ihren 
Bedürfnissen beliebig anpassen.
In der Spalte „G-Z“ empfehle ich eine sinnvolle Zuordnung der Kostenart oder Einnahmentyp zu 
vergeben. Diese wird Ihnen im Journal, am Schluss einer Buchung als Vorschlag angeboten.
Die Zuordnungen selbst, können Sie im Blatt „Bereiche“ verwalten.
 



Ihre Einnahmen und Ausgaben stehen stets summiert in „M4“ und N4“, der momentane Überschuss oder Fehlbetrag in „K4“.

Das Buchungsjournal



Verfolgen Sie die Veränderungen Ihres Vermögens im Block „Finanzkonten“



I=Ideeller Bereich,  V=Vermögensverwaltung,  W=Wirtschaftlicher Bereich,  Z=Zweckbetrieb
Erfahren Sie hier wo Überschüsse oder Fehlbeträge bestehen.



Optional!

Sie möchten die Kopfzeile im Journal eventuell ändern?

„Erträge“ gefallen Ihnen besser als „Einnahmen“ ? 
Der Begriff „Kostenstellen“ wäre passender als „Bereiche“?

Ändern Sie hier meine Vorschläge.



Optional!

Bevor Sie „los legen“ wollen, kann das 
Ausdrucken dieser „Checkliste“ nützlich sein.



Optional!







Dieser Befehl löscht die Demodaten nach der Übungsphase und verhält sich identisch wie beim Aufrufen eines Periodenwechsels.











Ihre Kontostände wurden automatisch übertragen.
Etwaige Korrekturen können jederzeit im Blatt „Finanzkonten“ nachgeholt werden.

Sie müssen dieser Datei nur noch einen neuen Namen vergeben.
.



Ein Datensatz buchen
Wir simulieren gemeinsam eine Buchung indem Sie im Sekundentakt die Leertaste 8 x drücken.

















Die Zuordnung „I“ wurde unter  „Bereiche“ bereits 
hinterlegt und kann in diesem Beispiel getrost bestätigt 
werden. Sie könnten dies jedoch  eigenverantwortlich per 
Kontextmenü ändern.



Fehlerhafte Buchungen können auf diese Weise gelöscht werden (komplette Zeile vorher markieren) 



Eine Einnahmen-Überschuss-Rechnung nach Verwendungskonten starten









Hier sehr detailliert!



Eine Einnahmen-Überschuss-Rechnung  nach Bereichen und Verwendungskonten starten











Sehr 
detailliert!















Darf‘s auch etwas mehr sein?

Wieso nicht?

Hier folgt mein Bonus

für noch mehr Flexibilität!



Optional!
Reorganisieren Sie wann immer Sie wollen Ihre drei Kontenpläne, und somit das Druckbild Ihrer Einnahmen-Überschuss-Rechnungen
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